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Die Steuerpflichtigen können in der Steuererklärung von ihren steuer-
pflichtigen Einkünften eine Vielzahl von Einkommensabzügen geltend 
machen. Für die Steuerperiode 2012 deklarierten 380 000 Personen 
mit steuerrechtlichem Wohnsitz im Kanton St. Gallen in 279 000 
ordentlichen Veranlagungen (ohne Quellensteuer) Einkünfte im Wert 
von 21,8 Mrd. Franken. Davon konnten sie knapp 7,1 Mrd. Franken in 
Abzug bringen. Die Abzüge für die Berufskosten fallen dabei mit 1,65 
Mrd. Franken im Vergleich mit den anderen Einkommensabzugsarten 
am grössten und auch am häufigsten aus (G_1). 

Bei den Berufskostenabzügen (G_2) können die übrigen Berufskosten 
von allen Pflichtigen pauschal mit mindestens 700 Franken bis maxi-
mal 2 400 Franken abgezogen werden (gegen Nachweis auch mehr). 
Dieser Abzug erfolgt am häufigsten (250 000 mal) und auch dessen 
Gesamtsumme fällt mit 595 Mio. Franken am höchsten aus. Bei den 
im einzelnen definierten Berufskosten, die immer einen Nachweis 
erfordern, werden mit 542 Mio. Franken am meisten die Fahrkosten 
für den Arbeitsweg geltend gemacht, bei denen auch eine Kombina-
tion von verschiedenen Verkehrsmitteln zulässig ist. Der Hauptteil der 
Abzugssumme für Fahrkosten entsteht bei den privaten Motorfahrzeu-
gen. Der drittgrösste Betrag für Berufskostenabzüge entfällt auf die 
auswärtige Verpflegung. Er ist fast dreimal so hoch wie derjenige für 
Weiterbildungskosten, welche mit pauschal 400 Franken abgezogen 
werden können und häufiger sind als die Abzüge für die auswärtige 
Verpflegung.

Steuerliche Einkommensabzüge

Öffentliche Finanzen
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Einkommensabzüge nach Abzugsart Kanton St. Gallen, 2012
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G1

G2Berufskostenabzüge Kanton St. Gallen, 2012
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1 Die weiteren Abzüge umfassen AHV-Beiträge, Rentenleistungen, Sonderabzug bei  
 Erwerbstätigkeit beider Ehegatten, Verwaltungskosten Wertschriften, freiwillige  
 Zuwendungen, Parteispenden und andere nicht spezifische Abzüge.
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